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Bezirksliga Herren Nord

TuS Seershausen/Ohof : TSV Grasleben II 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Grasleben II – 9:5 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TSV Grasleben II, als Christian
Hudy sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS Seershausen/Ohof
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Michael Rücker, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TuS Seershausen/Ohof ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rücker / Janz gewannen ihr Spiel gegen Brand / Schönholz sicher mit 11:5, 11:9, 11:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Völlig überlegen agierten Rücker / Janz hierbei im dritten Satz, der mit
11:0 zu Ende ging. Fünf Sätze lang beharkten sich Weidmann / Lüdecke und Mainz / Stute, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Schwenke / Trampenau
konnten Brehme / Hudy in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Rücker seinem Gegner Torsten Brand beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Den Sieg von Silas Mainz konnte Heiko Janz im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Heiner Weidmann bekam seinen Gegner Florian
Stute beim deutlichen 7:11, 10:12, 15:17 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Zwischenzeitlich konnte Bernd Schwenke zwar einen Satz gewinnen, verlor danach
das Spiel gegen Mark Brehme, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 4:11,
8:11, 11:4, 10:12. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kai Schönholz wurden Thomas Trampenau unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Jens Lüdecke gegen
Christian Hudy, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Christian Hudy jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des TuS Seershausen/Ohof und des TSV Grasleben II in die Box. Die richtige Taktik
hatte Michael Rücker dagegen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Silas Mainz von Beginn an.
Das war ein souveräner Sieg. Heiko Janz kam mit der Spielweise von Torsten Brand am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Mark Brehme wurden nachfolgend Heiner Weidmann indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Bernd Schwenke eine Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Stute kassierte. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Thomas Trampenau am Nachbartisch das Spiel mit 1:3 gegen
Christian Hudy abgab und eine Niederlage kassierte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Seershausen/Ohof am 12.11.2022 gegen den MTV
Vorsfelde II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.11.2022 gegen den SV Sandkamp II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Seershausen/Ohof

Doppel: Rücker / Janz 1:0, Weidmann / Lüdecke 0:1, Schwenke / Trampenau 1:0 
Einzel: M. Rücker 2:0, H. Janz 1:1, H. Weidmann 0:2, B. Schwenke 0:2, T. Trampenau 0:2, J.
Lüdecke 0:1 

 TSV Grasleben II
Doppel: Mainz / Stute 1:0, Brand / Schönholz 0:1, Brehme / Hudy 0:1 
Einzel: S. Mainz 1:1, T. Brand 0:2, M. Brehme 2:0, F. Stute 2:0, C. Hudy 2:0, K. Schönholz 1:0


